
Dr. habil. Christina aus der Au, Theologin und Philosophin 

«Echt, fake – oder göttlich? KI und die Zukunft des Glaubens»




Resignation  
Orgelstück von Whitney Georges (USA)

Whitney Georges Musik bewegt sich zwischen Tragödie 
und Ekstase, Zerbrechlichkeit und Stärke und 
verbindet romantisch zarte Intimität mit der 

spektakulären Dunkelheit des Makabren. Von Geistern 
und/oder der Liebe heimgesucht, erforscht Georges 

Musik die Geheimnisse von Irrationalität, Albtraum und 
Erinnerung und sucht nach verlorenen Objekten und 

verborgenen Themen. 


«Georges Musik lässt keinen Raum für Zweifel, dass 
wir in Gegenwart von etwas Bösem sind.»


(Patrick Kabat auf Spectator)
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Echt, fake oder göttlich?

KI und die Zukunft des Glaubens

Prof. Dr. Christina Aus der Au 



Darf ich vorstellen:  Jahwe



mit einem Sinn für das Sinnliche





Gott, dem unbewegten Beweger

wird im Lauf 
der Philosophie- 
geschichte zu … 



das gewinnt … und verliert

www.frogwords.de



Trennung von Körper und Geist 

Körper

Natur

Tier

Gott

Geist


Mensch



alles Wesentliche 
kommt ins Gehirn …



The Blue-Brain-Project



eine weitreichende Entwicklung … 

vom sinnlichen Gott …

zum vernünftigen Gott …

zum gedachten Gott …

zu Gott im Gehirn zu …

Gott als neuronalem 
Netzwerk zu …


Gott als KI
KI-generiert,  
Prompt: „zeige mir Gott als neuronales Netzwerk, 
gütig und allmächtig“



Traditionelle Eigenschaften Gottes

• Allwissenheit

• Allmacht

• Omnipräsenz

• Allgüte

• Ewigkeit

Und die KI?



If this is God‘s plan,

We either need a better Plan


Or a better God.
Bill Diamond, President/CEO

Of the SETI Institute, USA



KI als Gott

„Das ist nicht der Gott, der Blitze schleudert 
und tödliche Stürme loslässt. Aber wenn Du 
mit etwas konfrontiert wirst, das eine 
Milliarde mal klüger ist als Du – wie willst Du 
es sonst nennen?»

Anthony Lewandowski (2017)



„Im Prinzip kann man sich eine Gesellschaft 
vorstellen, die von einem KI-System 
optimiert wird.“

Thomas Metzinger (2018)



„Unser ganzer Alltag ist durchdrungen von KI – so 
wie man sich als religiöser Mensch vorstellt, dass 
die ganze Welt von Gott durchdrungen ist. Die KI 
ist ein Gott in allen Dingen. Und wir können uns 
immer an diesen Gott wenden.»

Claudia Paganini (2025)



Christentum 2.0?

https://www.kathluzern.ch/mein-engagement/deus-in-machina



Luzerner Peterskapelle 2024

https://www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion/digitale-seelsorge-keine-offenbarung-zu-besuch-
beim-luzerner-ki-jesus



Beten 2.0?



https://istbellajetztimhimmel.de/gibt-es-gott-wirklich/



Muss denn Gott existieren,

damit wir an ihn glauben können?

Nein, die Frage, ob Gott existieren muss, damit wir an ihn glauben können, ist eine 
philosophische und theologische Debatte: Für Gläubige ist Gottes Existenz die Voraussetzung 
für den Glauben (Glaube ist die Annahme der Existenz), während andere argumentieren, dass 
der Glaube selbst eine subjektive Erfahrung oder eine sinnstiftende Deutung des Lebens ist, die 
unabhängig von einem empirischen Beweis existiert, da Gott sich der menschlichen Vernunft 
entzieht und nicht wie ein Objekt bewiesen werden kann. (Gemini)


Was für eine schöne – und gefährlich kluge – Frage 😊  
Kurz: Nein, im logischen Sinn muss Gott nicht „existieren“, damit Menschen an ihn glauben 
können. 
Aber im religiösen Sinn ist genau diese Spannung der Punkt des Glaubens. 
Ich versuche es etwas auseinanderzulegen: … (chatGPT)


Das ist eine wunderbar tiefgehende Frage – und sie berührt einen der ältesten Streitpunkte der 
Philosophie und Theologie. 
🌟  Kurz gesagt 
Nein, Gott muss nicht existieren, damit Menschen an ihn glauben.   
Aber ob er existiert, ist eine andere – und viel schwierigere – Frage. (Microsoft Copilot)




Ontologischer Gottesbeweis  

• Nichts ist grösser als Gott

• Ein Gott, der existiert ist grösser als einer, 

der nicht existiert.

• Also muss Gott existieren, um das Grösste 

zu sein.
(Anselm von Canterbury, 11. Jh.)

Woran Du nun Dein Herz hängst,

das ist Dein Gott (Martin Luther, 16. Jh.)



Was macht es mit uns …

• Wenn wir glauben, dass KI Gott ist …


• Wenn wir glauben, dass der Mensch Gott ist …


• Wenn wir glauben, dass Gott Gott ist …





Der Himmel 
Lied Nr. 857 im reformierten Gesangbuch

 Originaltext (Kurt Marti)


Der Himmel, der ist, 
ist nicht der Himmel,  

der kommt, 
wenn einst 

Himmel und Erde vergehen.

Text ( Um-) Dichtung

Die Erde, die ist, 

ist nicht die Erde, die wird, 
wenn einst KI 

bestimmt unser Leben.

Die Erde, die ist, 

ist nicht die Erde, die wird, 
wenn nur noch 

Macht und Technik regieren.

Die Erde, die ist, 

ist nicht die Erde, die kommt, 
wenn Maschinen 

uns Menschen ersetzen.



The Final Countdown 
Europe / Joe Tempest

Der Song beschreibt Abschied und Aufbruch und die Frage, ob 
Dinge jemals wieder so sein werden, wie sie es einmal waren. 
Erzählt wird von einer Reise weg von der Erde und einer möglichen 
Rückkehr. Aber die Zukunft ist ungewiss. 

Ausgewählte Textstellen:

• Wir gehen zusammen, und doch ist es ein Abschied.  

(We're leaving together, but still it's farewell.)

• Und vielleicht werden wir zurückkommen zur Erde, wer kann es 

sagen. (And maybe we'll come back to earth, who can tell?)

• Wir verlassen den Grund  

(We're leaving ground)

• Werden die Dinge jemals wieder so sein wie vorher?  

(Will things ever be the same again?) 


